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Biodiversität im Siedlungsraum
naturnetZ Pfannenstil. Das Na­
turnetz Pfannenstil setzt sich seit letz­
tem Jahr auch für mehr Biodiversität im
Siedlungsraumein.Ziel ist die Förderung
derArtenvielfalt durch naturnah gestal­
teteprivateundöffentlicheFlächen.Das
Naturnetz hat dafür bereits verschiede­
neMassnahmendurchgeführt, undwei­
tere sind in Planung.
In der Stadt Zürich wachsen rund

doppelt so viele Pflanzenarten wie auf
der gleichen Fläche imLandwirtschafts­
raum. Für einigeTiere, wie zumBeispiel
Igel und Mauersegler, bietet das Sied­
lungsgebiet einen wertvollen Lebens­
raum. Der Siedlungsraum steht immer
mehr in derVerantwortung für die För­
derung der Biodiversität, da er sich auf
Kosten des Landwirtschaftslandes ste­
tig ausweitet.

Kurse für Profis
Einewichtige Fläche imSiedlungsraum
nimmt der private Garten ein. Im Fe­
bruar organisierte das Naturnetz des­
halb einenKurs fürGärtner zumThema
«Naturnahe Gärten». Die Teilnehmen­
den rühmten den interessantenTag. Im
Herbst ist ein weiterer Kurs geplant.
Neben denGärten sind die öffentlichen

Flächen wie Strassenböschungen, Ver­
kehrsrabatten, Pärke undStrassenbäu­
me für die Biodiversität von grosser Be­
deutung. Für die Mitarbeitenden des
Strassenunterhalts wird in den kom­
menden Wochen ein zweitägiger Kurs

«Naturnaher Unterhalt von öffentli­
chen Flächen» durchgeführt.

Marktstand und Exkursionen
Die Bevölkerung hat die Möglichkeit,
sich über die verschiedenen Angebote

und Projekte persönlich zu informieren
und einigeTipps undTricks für den eige­
nenGarten nachHause zu nehmen.Das
Naturnetz wird diesen Frühling an ver­
schiedenen Dorfmärkten präsent sein:
am 13. April und 22. Juni in Männedorf

und am 25. Mai in Uetikon. Am Don­
nerstag, 16.Mai, findet eine kostenlose
öffentliche Führung durch Stäfa statt.
Zwei Gartenprofis zeigen naturnahe
Gärten und öffentliche Flächen und er­
läutern anhand von Beispielen, wie die
jeweiligen Plätze gepflegt und unter­
halten werden. Es wird auch aufge­
zeigt, was jede Privatperson bereits auf
kleinstemRaumselber umsetzen kann.
Weiter organisiert das Naturnetz

zwei «tierische» Exkursionen inZusam­
menarbeitmit derAnna­Zemp­Stiftung
in Männedorf. Sie finden im hauseige­
nen Naturgarten der Stiftung statt:
«Tiere im Garten» am Donnerstag, 13.
Juni, und «Glühwürmchen, Fledermäu­
se und Co im nächtlichen Garten» am
Freitag, 21. Juni.

Beratungstelefon
Wer Fragen zum eigenen Garten oder
zur Biodiversität im Siedlungsgebiet
hat, kann sich telefonisch beraten las­
sen. DasTeam vonNaturnetz ist zu Bü­
rozeiten unter derTelefonnummer 043
3668390 erreichbar. (e)

Weitere Infos und Details zu den Exkursionen gibt es
unter www.naturnetz-pfannenstil.ch.

Solche Rabatten sind für die Biodiversität von grosser Bedeutung. Bild: zvg

NeueVorstandsmitglieder
des Frauenvereins

stäfa. Die Mitglieder des Gemein­
nützigen Frauenvereins Stäfa (GFS)
haben sich zur 167. Generalversamm­
lung des Vereins im Sonnenwies­Saal
in Stäfa getroffen. Der Verein zählt
derzeit 455 Mitglieder, 60 davon durf­
te Präsidentin Anna Lehmann an die­
semAbend begrüssen.
Nach den Formalitäten blickteman

auf ein ereignisreiches Jahr zurück,
darunter eine Führung durch das
abendliche Rapperswil, auf ein belieb­
tes Weinseminar für Frauen, auf den
Vereinsausflug im Juni auf die Blu­
meninsel Mainau, eine Stadtführung
in Zürich im Herbst, auf das jährliche
Helferfest, mit welchem der Verein
sich bei allen Helfern bedankt hat, und
auf den Altennachmittag im Pflege­
zentrum Lanzeln mit Musikmamsell
Verena Speck – ehemalige Radiofrau
des Senders DRS.
Dank des Einsatzes der Vorstands­

frauen, des Brockenstubenteams und
allen weiteren Helferinnen und Hel­
fern konnte der GFS 2012 einen Ge­
samtbetrag von 14 720 Franken für ge­
meinnützige Organisationen aus der
laufenden Rechnung spenden. Die
grössten Einzelbeträge erhielten der
Hülfsverein und die VHS Stäfa.
Nach demRückblick aufs vergange­

ne Jahr und einem Einblick und Rück­
blick in alle Ressorts desVereins muss­
te Anna Lehmann sich von fünf Vor­
standsfrauen verabschieden, wobei
drei Frauen ihr Ressort behalten und
in Zukunft als Helferinnen amten. Die
Präsidentin verdankte die wertvolle
Arbeit und überreichte Blumen und
ein Präsent.
Als Ersatz für die scheidenden zwei

Vorstandsfrauen wurden neu Barbara
Knupfer, die Einsatzleiterin des Rot­
kreuz­Fahrdienstes, als Vizepräsiden­
tin und Vreni Trefalt als Aktuarin mit

Applaus gewählt. Rita Cathomenwur­
de als Kassierin undAnna Lehmann als
Präsidentin auf zwei weitere Jahre be­
stätigt.

Spenden an die Musikschule
Auf Antrag von Vereinsmitgliedern
wurde eine Spende von insgesamt
20 000 Franken an die Musikschule
Stäfa beschlossen. Weitere Gelder
stellte die Generalversammlung in
Aussicht, wenn der Kauf der Liegen­
schaft Goethestrasse 13 auf sicheren
Beinen steht. Der Vorstand wird dies
im kommenden Jahr prüfen und an der
nächsten GV entscheiden lassen.
Anschliessend gab die Präsidentin

einen Ausblick auf das Programm
2013. Bereits jetzt sind vieleVeranstal­
tungen geplant, im April ein Styling­
kurs, «... der Lenz liegt in der Luft ...»,
im Mai treffen sich die Interessierten
zu einer Führungswanderung auf der
Insel Ufenau. Im Juni folgt der Höhe­
punkt des Jahres mit demVereinsaus­
flug zur Glasi Hergiswil und einer nos­
talgischen Schifffahrt auf dem Vier­
waldstättersee, imSeptember das tra­
ditionelle Helferfest, die Bezirks­
präsidentinnenkonferenz und ein Fox­
trail in Zürich (Schnitzeljagd durch die
Stadt). Im November stehen der Al­
tennachmittag im Pflegezentrum Lan­
zeln bevor und die Gewerbeausstel­
lung Expo.
Der Verein hat sich auch 2013 wie­

der viel vorgenommen und hofft wei­
terhin auf die Unterstützung der Ver­
einsmitglieder und der interessierten
Bevölkerung von Stäfa.
DerAbend derGeneralversammlung

schloss mit einem traditionellen Apéro
und einer Darbietung der Stäfner Sing­
undTheatergruppeTen Sing. (e)

www.frauenverein-staefa.ch

VEREINSKURSE

Diverse Sprachkurse
im Frauenverein
uetikon. Im neuen Kurs «entre­nous,
parlons français» des Frauenvereins
Uetikon kann man in einer Franzö­
sisch­Gesprächsgruppe das spontane
Sprechen regelmässig üben. Der Kurs
findet am 1. und 3. Dienstag imMonat
statt jeweils von 14 bis 15.30 Uhr und
kostet 165 Franken pro Semester.
Daten: 7. und 21. Mai; 4. und 18. Juni;

2. Juli; 20. August; 3. und 17. Septem­
ber 2013. Alle anderen Sprachkurse
(Italienisch, Spanisch und Englisch auf
verschiedenen Niveaustufen) finden
wöchentlich statt. Kursort: Sitzungs­
zimmer im alten Schulhaus, Berg­
strasse 89, Uetikon. Auskunft undAn­
meldung: Frauenverein Uetikon, Gab­
riela Leuthold, Telefon 044 920 60 38;
E­Mail: kurswesen@frauenverein­ue­
tikon.ch. (e)
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Die Gemeindeverwaltung zieht um.
Infolge des bevorstehenden Baubeginns des Projekts MEZZETINO werden die Ver-
waltungsstellen des Gemeindehauses, Dorfstrasse 100, in das Provisorium DOP,
Schulhausstrasse 23, umziehen.

Betroffene Verwaltungsstellen: Einwohnerkontrolle, Steueramt, Sozialabteilung,
Zentrale Dienste, Finanzabteilung, Sicherheits-
abteilung, Liegenschaftenabteilung

Unterbruch der Dienstleistungen: Die genannten Verwaltungsstellen sind vom
Donnerstag, 11. April 2013, 12.00 Uhr,
bis Montagabend, 15. April 2013, geschlos-
sen.

Telefonische Erreichbarkeit, Die Verwaltungsstellen werden während der
Bestattungsamt bei Todesfällen: Umzugsphase telefonisch nicht ansprechbar

sein.
Bei einem Todesfall erreichen Sie das Bestat-
tungsamt am Freitag, 12. April 2013, und am
Montag, 15. April 2013, jeweils von 9.00 Uhr
bis 11.00 Uhr unter Tel. 079 742 47 76.

Aufnahme der Dienstleistungen ab Dienstag, 16. April 2013, 8.00 Uhr, zu den
im Provisorium DOP: bisherigen Öffnungszeiten

Zugang und Zufahrt zum Zugang über Hüniweg, Eingang DOP Nord
Provisorium DOP: Zufahrt über Hüniweg zum Parkplatz DOP West

Bitte beachten Sie die untenstehende Skizze
und die Schilder.

Dauer des Provisoriums DOP: bis ca. Frühjahr 2015

Die folgenden Verwaltungsstellen sind während des Umzugs zwar zu den üblichen
Öffnungszeiten geöffnet, jedoch infolge eines mit dem Umzug verbundenen Informa-
tikunterbruchs nur mit eingeschränkten Dienstleistungen:
– Bauabteilung, Bahnhofstrasse 35 (Abfallwesen; Baubewilligungen; Tiefbau,

Umwelt und Landschaft; Vermessung)

– Gemeindepolizei, Schulhausstrasse 7

– Schulverwaltung

– Gemeindeammann- und Betreibungsamt, Kirchgasse 60

– Gemeindebibliothek, Kirchgasse 50: geschlossen von Donnerstagnachmittag,
11. April 2013 bis Samstag, 13. April 2013; geöffnet ab Montag, 15. April 2013.

Der Gemeinderat dankt Ihnen für Ihr Verständnis.

Bürgerrechtsbehörde Meilen
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Carrosserie
l Spenglerei Blöchliger Hans

Seestrasse 137, 8708 Männedorf
Tel. 044 920 40 60

Die Bewegung ist die einfache
Gelegenheit um Neues von sich zu
Lernen

Themenabend
Neue Welt mit freien Rippen
und Nacken
Freitag 19. April – 18.30–21.30 Uhr
im Fitcenter der Parkresidenz Meilen
Wöchentliche Kurse, ab 9. Mai–9. Juli,
Dienstagmorgen und Mittwochabend

Ruth Naef, Meilen
Praxis für somatisches Lernen
044 923 35 51, ruth.naef@zu-frieden.ch

Mehr Region.

Jetzt abonnieren!
Telefon 0848 805 521•abo@zsz.ch

BCKE Basketballclub Küsnacht-Erlenbach

Eine für alle


